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«Fritz» wartet in Winterthur geduldig auf seinen nächsten Einsatz.

Hintergrund

Tischlein deck dich hat ein neues Abgabekon-

zept. Der Verkaufswagen «Fritz» ermöglicht es,

armutsbetroffene Menschen in dünner besie-

delten Gebieten zu erreichen. Gleich mehrere

Orte im Zürcher Oberland beliefert die mobile

den Tatkräftigen das heutige Angebot vor.
«Die Palette ändert jedes Mal», berichtet
der Chauffeur, «denn wir können nur vertei-
len, was wir erhalten.» Im Sommer fällt das
Angebot jeweils spärlich aus. Aufgrund der
langen Ferienzeit werden bei den Produ-
zenten ganze Produktionsstrassen abge-
stellt.
Draussen gruppieren sich schon die ersten
Personen. Farid setzt sich an die Kasse,
zieht den symbolischen Franken ein und
notiert das Datum auf der Bezugskarte. Die
Freiwilligen gehen mit den Bezügern durch
den Korridor legen ihnen Gewünschtes in
die Trag- oder Kühltasche. Zwei Liter Mi-
neralwasser, Rohschinken, vier Erdbeer-
joghurt, Salat, Zopf, Süssigkeiten. Der
Gang ist breiter als eine ausgewachsene
Männerschulter und lässt ein bequemes
Beziehen zu.

Seit dem 8.Mai verteilt Tischlein deck dich
Lebensmittel mit der mobilen Abgabe-
stelle «Fritz» in sieben Gemeinden des
Zürcher Oberlands.

Donnerstag, 7 Uhr. Der Chauffeur Farid
Sadeghiani führt bei «Fritz» eine letzte
Kontrolle durch. Die Temperaturen der
Kühl- und Gefrierfächer stimmen, die Le-
bensmittel sind für die Donnerstagstour
fein säuberlich abgezählt. Jetzt kann es
losgehen. Farid setzt das 21-jährige Ge-
fährt in Bewegung. Quitschend. Aber der
erfahrene Chauffeur steuert den Verteilbus
sicher durch den Verkehr im Zürcher Ober-
land.
Um 9 Uhr, wie vorgesehen, hält «Fritz» der
Verteilbus auf dem Bahnhofplatz von Aa-
thal. Heidi und Gloria, die beiden freiwilligen
Helferinnen, steigen zu. Farid stellt den bei-

Danach rollt der 16-Tönner weiter nach
Mönchalthof. Eine Mutter mit fünf Kindern
ist bereits am Platz, eine junge Frau mit Kin-
derwagen gesellt sich dazu, ein älterer Herr
reiht sich hinten an. Auch hier nehmen alle
die Ware dankend entgegen. Inzwischen ist
das Thermometer draussen auf 30 Grad
geklettert. Windstille. Auf Überlandstrassen
geht es weiter durch das Zürcher Oberland.
Vorbei an Maisfeldern, Bauernhöfen, Ge-
treidefeldern nach Grüningen. Auch hier ist
der Ansturm gross. Die Regale leeren sich.
Um 16 Uhr kehrt Farid mit «Fritz» ins Lager
zurück.

Wie früher: Einkaufen im Verteilbus.

Abgabestelle mit Lebensmitteln: Aathal-See-

gräben, Mönchaltdorf, Grüningen, Wila, Hitt-

nau, Russikon und Weisslingen. Das Pilotpro-

jekt dauert voraussichtlich bis nächsten Som-

mer.

Farid instruiert.



«Ich kann viele meiner Fähigkeiten bei mei-
ner Arbeit anwenden. Im Iran, meiner Hei-
mat, habe ich die Gewerbeschule absol-
viert, Automechaniker gelernt und später
englische Sprache und Literaturwissen-
schaften an der Universität studiert. Bei
Tischlein deck dich bin ich für kleinere Re-
paraturen der gesamten Fahrzeugflotte zu-
ständig. Dank dem Führerausweis C bin ich
momentan die einzige Person, die den Ver-
teilbus «Fritz» fahren kann. Demnächst
werde ich jedoch weiteren Teammitgliedern
Fahrunterricht auf «Fritz» erteilen. Die
grösste Freude aber bereitet mir der Kon-
takt mit verschiedenen Menschen: den
Freiwilligen, dem Tischlein deck dich-Team,

Tischlein deck dich Telefon +41 52 557 95 05

Rudolf Diesel-Strasse 25 Fax +41 52 557 95 70

Postfach info@tischlein.ch

8405 Winterthur Spendenkonto

www.tischlein.ch PC 87-755687-0

Bitte mailen Sie uns allfällige Adressänderungen oder rufen Sie uns an.
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den Bezügern. Es gibt meinem Leben
Sinn, wenn ich anderen Menschen helfen
kann.»

16. Mai 2008 Mitgliederversammlung und Freiwilligenausflug
18. Juni 2008 Abgabestellenleiter-Meeting
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Farid Sadeghiani,
Chauffeur der mobilen Abgabestelle.

Cartoon: Fred Grob 07

Fundraising
in der ersten Jahreshälfte

Neben zahlreichen Privatpersonen
und Kirchen, unterstützen uns auch
eine Reihe von Stiftungen:

Alfred und Bertha Zangger-Weber-
Stiftung

Alice Bucher-Stiftung

Arcanum-Stiftung

Avina Stiftung

Axel und Friede-Springer-Stiftung

Carl Hüni-Stiftung

De Beers Centenary Schweiz-Stiftung

Fontes-Stiftung

Gertrude und Wolfgang Schrader-
Dislich-Stiftung

Huldi-Schönholzer-Stiftung

Kiwanis-Stiftung

Max Geldner-Stiftung

Sophie und Karl Binding-Stiftung

Stiftung Eberhard Reinhardt

Stiftung Klaus Lechler

Walter und Berta Gerber-Stiftung

Wilhelm Doerenkamp Stiftung

Weiter unterstützen uns unsere
Hauptsponsoren:

Coop

Howeg

CC Prodega Märkte

Sowie unsere Co-Sponsoren:

Amag

Mercedes-Nutzfahrzeuge

Christinger Partner AG

coop-mineraloel AG

Strassenverkehrsamt Zürich

Effingerhof AG Brugg

Raiffeisen

KPMG

swissaxis

Heute sind nur noch zwei Verkaufswagen un-

terwegs, nämlich im KantonWallis. Die anderen

Fahrzeuge wurden verkauft. Der WWF baute

beispielsweise eines zum Pandamobil um. Ein

weiteres nutzte die Flugsicherung Swisscontrol

als Ausbildungsplattform auf Rädern. Die da-

malige Secura funktionierte eines in eine Ver-

kaufsstelle für Messen, Ausstellungen und der-

gleichen um. Die Migrol setzte eines als provi-

sorische Verkaufsstelle bei Umbauten ein. Und

seit Mai ist eines im Einsatz für die Lebensmit-

telhilfe Tischlein deck dich.

Wo sind die ausrangierten Verkaufswagen gelandet?

an Farid Sadeghiani, Chauffeur

Farid, was gefällt dir bei Tischlein deck dich?


